
Bahnhofstraße 9

27419 Sittensen

Telefon 0 42 82/14 37

Fax 0 42 82/55 93

www.hssani-sittensen.de

Sanitätshaus
Herwig & Stellmann GbR
Orthopädie-, Reha- und Medizintechnik

Am Donn
erstag,

23. Deze
mber 201

0,

haben wir
von 9 bis

20 Uhr d
urchgehe

nd für Sie

geö@net!

...ab1400Uhr kommt der
Weihnachtsmannmit kleinen
Überraschungen
für die Kinder!

An diesem Tag

30%
auf alle

*Artikel !
*(ausgenommen Rezepte)

Ka@ee, Glühwein
und Kuchen...

Mindestens

auf alles!
Nicht auf

reduzierte
Ware.

20% 30%
50%

70%

Wir räumen das Lager 2010!

Lange Straße 1, ZevenLabesstraße 6, Zeven

Ab sofort bis 31. 12. 2010
Täglich durchgehend geöffnet!
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Haus!P

Weltneuheit: Kaminöfen &
Kamine mit Keramik-Feinstaubfilter

HARK - DERMarktführer!

88-seitiger GRATIS-Katalog
mit Preisen unter:hark-kamine.de

oder gebührenfrei unter
(0800) 2 80 23 23
Bundesweit Ausstellungen!
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Individuelle BehandlungenI
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fur Korper,Geistund
.. ..
..

Für eine professionelle Beratung und / oder Behandlung
mit hochwertigen Produkten stehe ich Ihnen ab sofort zur
Verfügung.

Neu in Wilstedt!
Kleine Strasse 4 A | 27412 Wilstedt |Tel. 0 4283 - 89 48 11 6

Die Geschenkidee - Wohlfühlgutscheine!
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Zeven (Vb/sb) Die Mitglieder
des Zevener Fahrradvereins
teilen eine Leidenschaft: die
Freude am Radfahren. Viel-
fältig ist indes ihre Art dieses
zu tun. Sportlicher Leiter Hei-
ko Gall nahm kürzlich auf der
Jahreshauptversammlung ei-
ne eindrucksvolle Rückschau
vor. Die Versammlung bestä-
tigte Rainer Franke erneut als
Vorsitzenden sowie Joachim
Neuhaus als Kassenwart.

Bei der Touringgruppe des Ze-
vener Fahrradvereins steht das
gemeinsame Radeln mit einfa-
chen oder robusten Fahrrädern
im Vordergrund. Es sind Frau-
en und Männer sämtlicher Al-
tersstufen, die nicht rasen, son-
dern einer sportlichen Betäti-
gung nachgehen, die sie an fri-
scher Luft und bei jedem Wet-
ter vorbei an Wiesen, Auen so-
wie durch Wälder führt. Bei ge-
meinsamen wöchentlichen
Touren erreichen sie oft ein-
drucksvolle Plätze, die zu ge-
nüsslichen Pausen einladen.
Auf dem Rennrad sind unter-
dessen weitere Charaktere un-
terwegs. Sie reichen von den
sanften Schönwetterradlern,
über die spritzigen Zeitfahrer
und den flotten Cycling-Cup-
Racern bis zu den Randonneu-
ren. Die einen werden von der
strahlenden Sonne gelockt,
während andere unterstützt
von Scheibenrädern und ande-
rer Technik ihre Passion im
Sprint finden. Der Kern der Ze-
vener Rennradler konzentriert
sich neben dem regelmäßigen
Gruppentraining auf die Teil-

nahme an organisierten Rad-
tourenfahrten (RTF) bei ande-
ren norddeutschen Vereinen.
Krönung des Trainings ist eine
eventuelle Teilnahme an eini-
gen „Jedermannrennen“ des
German-Cycling-Cups (GCC),
aber fast bei allen der Start bei
den Hamburger Cyclassics,
dem größten „Jedermannren-
nen“ Europas. Bei der 15. Auf-
lage der Cyclassics in diesem
Jahr war der Zevener Fahrrad-
verein mit 22 Startern beson-
ders stark beteiligt, die zum
Teil hervorragende Platzierun-
gen erreichten. Jan Lahde,
Thomas Michaelis und Rainer
Franke wurden zudem in die

ehrenwerte Cyclub-Wertung
aufgenommen, da sie bereits
mindestens zehnmal erfolg-
reich an der Alster gestartet
sind.
Einige Rennradfahrer aus Ze-
ven sind 2010 auch bei weite-
ren „Jedermannrennen“ ins
Ziel getreten: Frankfurt-Esch-
born-City-Loop, Göttinger
Tour-de-Energie, Schleizer
Dreieck, Leipziger Neuseen-
classics, Velothon Berlin, Velo-
Tour Hannover und Münster-
land-Giro. Wer nach so viel
Touren und Rennen noch nicht
genug hat, der sucht als verwe-
gener Radler seinen Weg bei
den Randonneuren, um Stre-

cken von 200, 300, 400, 600,
1000 und 1200 Kilometer zu
bewältigen.
In der dunklen Jahreszeit las-
sen die kernigen Radfahrer ih-
ren Renner auch einmal ruhen.
Dafür satteln sie dann um auf
ein Mountain Bike (MTB). Da-
mit erleben sie rustikale Frisch-
lufttouren über zahlreiche un-
ebene Wirtschaftswege und
gerne durch das Große Holz.
Besonders bei Eis und Schnee
locken für das MTB Tagesaus-
flüge in die Harburger Berge
oder in den Harz.
Trotz ihrer mannigfaltigen Ori-
entierung sind die Zevener
Fahrradfahrer nicht nur in ih-

rem Verein organisiert, son-
dern veranstalten auch gemein-
same Wochenendausflüge oder
gesellige Kaffeetouren. In die-
sem Jahr waren die Touren-
und Rennradfahrer gemeinsam
für drei Tage in Hoenderloo in
den Niederlanden, um dort je-
weils Tagestouren zu absolvie-
ren.
Der Zevener Fahrradverein hat-
te in vergangenen Jahren mit
Benefiz-Touren von Amster-
dam, Berlin oder Copenhagen
nach Zeven Sponsoren für
Hilfsprojekte gewinnen kön-
nen. Eine besondere Veranstal-
tung der Randonneure ist all-
jährlich zum Saisonabschluss
das Langstreckenzeitfahren des
Audax-Club Schleswig-Holstein
über 275 km von Hamburg-Al-
tengamme nach Berlin-Span-
dau. Für Jan Lahde vom Han-
sa-Landhandel, selbst passio-
nierter Rennradpilot, war dies
Anlass genug, um für die Ver-
einsmitglieder für das kom-
mende Jahr einen runden
Spendenbetrag per Finisher
von Hamburg nach Berlin aus-
zuloben. Bereits zum dritten
Mal sind in diesem Jahr Starter
des Zevener Fahrradvereins da-
bei gewesen. Heiko Gall und
Bernd Kaminski waren am 16.
Oktober mit ihrem Tandem Ro-
bert unterwegs und konnten
bei widrigem Wind und Wetter
und trotz einer Panne die Berli-
ner Tandem-Konkurrenz auf
Platz zwei verweisen.
Näheres zum Zevener Fahrrad-
verein erfahren Interessierte
von Rainer Franke in Vierden
unter t 04282/3338 oder im
Internet: www.zevener-fahr-
radverein.de.

Vom Schönwetterradler über spritzige
Zeitfahrer ist alles vertreten
Rainer Franke als Vorsitzender wiedergewählt – 63 Aktive treten regelmäßig in die Pedale

Zevener Fahrradverein

23 Zevener Touring- und Rennradfahrer eroberten bei einem Wochenendausflug gemein-
sam die Straßen und Wege in der Provinz Gelderland in den Niederlanden. Foto: Privat

Große Überraschung bei
den U14-Jugendlichen der
JSG Ippensen-Wohnste: Die
Firma Anker Transport-
gesellschaft, ein Unterneh-
men der PTS Logistic Group,
stiftete ihnen neue Auf-

Motivation: Neue Aufwärmpullis für U14 der JSG
wärmpullis. Erfreut nah-
men die Betreuer Kay-Uwe
Schmidt (oben links) und
Herbert Schönteich die
neue Ausstattung entge-
gen und bedankten sich bei
Überbringer Christian

Schwenzfeier (ganz links)
mit einem Präsentkorb. Die
Motivation steigt, auch
wenn die Mannschaft vor-
erst nicht in ihrer Qualifika-
tionsrunde mithalten konn-
te – vom Kreisspiel-Aus-

schuss viel zu hoch einge-
staffelt, blieb am Ende der
vorletzte Platz in der Quali-
fikation um den Bezirksli-
gaaufstieg, um den man ei-
gentlich nie hatte spielen
wollen. Text/Foto: Privat

Bremen (Vb/hr). Die Weih-
nachtstour von Subway to
Sally hat eine lange Traditi-
on. In Bremen macht die
Gruppe dabei wie in den Vor-
jahren wieder Station am
zweiten Weihnachtstag, 26.
Dezember. Ab 19 Uhr spielt
sie im „Pier 2“ ihr Programm
„Eisheilige Nacht“ herunter.

Zehn Termine im Dezember
sind es in diesem Jahr. Die um-
triebige Band hatte sich selbst
am 30. Dezember 2009 eine
Eisheilige Nacht in Potsdam be-
schert, indem sie ihr kultträch-
tiges Jahresabschlusskonzert
kurzerhand zum Festival aus-
baute. Dies funktionierte so
gut, dass diese Idee nun weiter
fortgeführt werden wird. So
werden diesmal schon vier der
zehn Eisheiligen Nächte als
Festivals inszeniert. Bei den
Konzerten in Gießen, Bremen,
Bielefeld und Potsdam werden
die sieben Potsdamer von den
Karlsruher Mittelalter-Rockern
von Saltatio Mortis unterstützt.
In Bremen und in Bielefeld
werden sich außerdem die

langjährigen Szene-Gefährten
„Letzte Instanz“ dazugesellen.
Für Potsdam ist zusätzlich noch
ein geheimnisvoller Gast ange-
kündigt. Nachdem die Band im
Frühjahr auf ihrer Akustiktour
Nackt II ein weiteres Mal ihren
Facettenreichtum unter Beweis
gestellt hat, werden sie es im
Dezember wieder richtig kra-
chen lassen. Inhaltlich liegt der
Tour die erste Veröffentlichung
aus dem eigenen Plattenlabel
zugrunde: „Kleid aus Rosen“ ist
das aktuelle Best Of Album der
Pioniere des Mittelalterrocks in
Deutschland.

Längst zählt die Gruppe, deren
Karriere bereits vor der Wende
begann, zu den wichtigsten na-
tionalen Music-Acts. Mit ihrer
Art, moderne Rockmusik mit
traditionellen und teils ausge-
fallenen Instrumenten ver-
schmelzen zu lassen, hat das
Septett in der Musikszene viel
bewegt und konnte zahlreiche
Bands und Künstler beeinflus-
sen. Markante Wegpfeiler sind
hier sicherlich der BundesVisi-
onSongContest gewinnende
Hit „Auf Kiel“ oder das von der
Popsängerin „Eisblume“ geco-
verte „Eisblumen“.

Subway to Sally bringt
„Eisheilige Nacht“
Auftritt am zweiten Weihnachtstag ab 19 Uhr im „Pier 2“

Die Gruppe Subway to Sally stellt am Sonntag das neue Al-
bum „Eisheilige Nacht“ vor. Start ist um 19 Uhr. Foto: Privat

Klein Meckelsen (Vb/mey).
Silvester und Neujahr wird
gefeiert, tagsdrauf wieder mit
dem Schläger an der Platte
fair gekämpft: Am Sonntag,
2. Januar sind Tischtennis-
spieler ab 9 Uhr zum Pokal-
turnier eingeladen.

Dem Internetauftritt der TuS
Klein Meckelsen ist zu entneh-
men: Einst im Januar 1973 fei-
erte das „Neujahrs-Tischtennis-
Pokalturnier“ des SV Ippensen/
TuS Klein Meckelsen seine Pre-
miere, fortan wurde es am ers-
ten Sonntag jeden neuen Jah-
res in der Turnhalle Klein Me-
ckelsen ausgetragen und kann
heute auf eine zur Tradition ge-

wordenen Veranstaltung ver-
weisen.
„Dieses Turnier findet zum 39.
Mal in ununterbrochener Folge
statt. Darauf sind die Veranstal-
ter mit Recht sehr stolz“, so die
Organisatoren der TT-Abtei-
lung, die sich zudem darüber
freuen, „dass wir uns wieder
auf unsere Sponsoren verlassen
können, wir bedanken uns sehr
für die Pokale und Sachspen-
den bedanken – ohne sie wäre
das Turnier undenkbar“.
Meldungen nimmt die bewähr-
te Turnierleitung unter Man-
fred Kröger (t 04282/689)
noch bis Freitag, 31. Dezember
entgegen. Gespielt wird erneut
„im Pokalmodus mit Vorgabe“
(5 Punkte) von der sechsten
Kreisklasse bis zur ersten Be-
zirksklasse.

Neujahrspokalturnier
Tischtennisabteilungen laden ein

SV Ippensen/
TuS Klein Meckelsen


